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Datenschutzhinweise 
im Zusammenhang mit dem Online- 
Vertragsabschluss für Gaslieferanten 
 
Stand 14. August 2023 

Wir, die Netze BW GmbH, nehmen den Schutz ihrer 

personenbezogenen Daten sehr ernst. Auf den fol-

genden Seiten informieren wir Sie darüber, wie wir 

Ihre Daten verarbeiten und welche Rechte Ihnen im 

Zusammenhang mit Ihren personenbezogenen Da-

ten zustehen. 

1 Wer ist verantwortlich für die Verarbeitung 

meiner Daten? 

Verantwortlich für die Verarbeitung Ihrer Daten ist: 

Netze BW GmbH 

Schelmenwasenstraße 15 

70567 Stuttgart 

Telefon: 0800-3629-900 

E-Mail: kontakt@netze-bw.de 

Bei Fragen, Anregungen oder Beschwerden können 

Sie uns unter den oben angegebenen Kontaktda-

ten erreichen. 

2 Wie kann ich den Datenschutzbeauftragten er-

reichen? 

Unseren Datenschutzbeauftragten erreichen Sie 

unter datenschutz@netze-bw.de. Er steht Ihnen für 

Fragen zum Datenschutz gerne zur Verfügung. 

3 Welche Kategorien personenbezogener Daten 

werden verarbeitet und woher stammen die 

Daten? 

Wir verarbeiten die personenbezogenen Daten, die 

wir im Zusammenhang mit dem Prozess "Online-

Vertragsabschluss für Gaslieferanten" von Ihnen er-

halten haben. Dazu gehören unter anderem:  

Namen, Vorname, Anschrift, Telefonnummer und  

E-Mail-Adresse. 

Daneben verarbeiten wir auch Daten, die wir aus 

anderen Quellen zulässigerweise erhalten haben. 

Hierzu gehören: 

 Marktpartner 

 Öìentlich zugängliche Datenbanken 

 Sonstige von Ihnen Beauftragte 

 Daten, die wir im Rahmen der energiewirt-

schaftlichen Marktprozesse von anderen Ener-

giemarktteilnehmern erhalten 

 Behörden 

4 Für welche Zwecke werden meine Daten verar-

beitet und aufgrund welcher Rechtsgrundlage 

ist dies erlaubt? 

Wir verarbeiten Ihre Daten ausschließlich dann, 

wenn wir entweder Ihre Einwilligung zur Datenver-

arbeitung erhalten haben oder die Verarbeitung 

gesetzlich erlaubt ist. 

4.1 Verarbeitung Ihrer Daten zu Zwecken der Ver-

tragsanbahnung und/oder Vertragsabwick-

lung (Art. 6 Abs. 1 b) DSGVO) 

Wir verarbeiten Ihre Daten zu Zwecken des Ab-

schlusses, der Erfüllung und der Durchführung des 

Netzzugangs und der Netznutzung gemäß den ge-

setzlichen Vorgaben aus dem Energiewirtschafts-

gesetz. Die konkreten Zwecke der Datenverarbei-

tung richten sich nach dem jeweiligen Vertragsin-

halt. Die Einzelheiten können Sie Ihren Vertrags-

unterlagen und den geltenden Geschäftsbedingun-

gen entnehmen. 

4.2 Verarbeitung Ihrer Daten aufgrund berechtig-

ten Interesses (Art. 6 Abs. 1 f) DSGVO) 

Neben der Verarbeitung Ihrer Daten zu Zwecken 

der Vertragserfüllung verarbeiten wir – sofern Ihre 

schutzwürdigen Interessen nicht überwiegen – Ihre 

Daten auch aufgrund unseres berechtigten Interes-

ses oder des Interesses eines Dritten. 

Verbesserung unseres Services und Qualitätskon-

trolle  

Ihre Daten werden von uns auch dazu verwendet, 

unsere Services zu verbessern und eìizienter zu ge-

stalten. So können wir Ihnen künftig bessere 

Dienstleistungen anbieten. Auch die Qualität unse-

rer Leistungen messen wir mit Hilfe Ihrer Daten. 

Rechtliche Ansprüche und Streitigkeiten 

Sofern es benötigt wird, verarbeiten wir Ihre Daten 

auch zur Geltendmachung unserer rechtlichen An-

sprüche, sowie zu unserer Verteidigung bei rechtli-

chen Streitigkeiten. 

Wir verarbeiten Ihre Daten zu den oben genannten 

Zwecken nur in pseudonymisierter Form, sofern im 

Einzelfall möglich. 

Dies bedeutet, dass Sie im Rahmen der jeweiligen 

Verarbeitung durch uns nicht mehr direkt identifi-

ziert werden können. 

4.3 Verarbeitung Ihrer Daten aufgrund gesetzli-

cher Vorgaben (Art. 6 Abs. 1 c) DSGVO) 

Wir unterliegen diversen rechtlichen Verpflichtun-

gen, wie zum Beispiel dem Geldwäschegesetz, den 

Steuergesetzen und den Vorgaben der energie-

rechtlichen Regelungen. Zu den Zwecken der Verar-

beitung gehört dabei die Erfüllung steuerrechtli-

cher Kontroll- und Meldepflichten, Erfüllung der 

energiewirtschaftlichen Vorgaben, Sanktionslisten-

prüfung sowie die Betrugs- und Geldwäscheprä-

vention. 

4.4 Verarbeitung Ihrer Daten aufgrund einer von 

Ihnen erteilten Einwilligung 

Eine Datenverarbeitung erfolgt zudem dann, wenn 

und soweit Sie in eine Datenverarbeitung nach Art. 

6 Abs. 1 a DSGVO eingewilligt haben. Die Zwecke 

der Datenverarbeitung ergeben sich aus der jewei-

ligen Einwilligung. 

5 An welche Kategorien von Empfängern werden 

meine Daten übermittelt? 

Wir behandeln Ihre Daten vertraulich. Innerhalb 

der Netze BW GmbH erhalten nur die Abteilungen 

und Mitarbeiter Zugriì auf Ihre Daten, die dies zur 

Erfüllung der oben genannten Zwecke benötigen. 

Personenbezogene Daten werden von uns an Dritte 

nur übermittelt, wenn dies für die vorgenannten 

Zwecke erforderlich und gesetzlich erlaubt ist oder 

Sie zuvor eingewilligt haben. 

Zur Erfüllung unserer Verpflichtungen bedienen wir 

uns der Hilfe von Dienstleistern (Auftragsverarbei-

ter). Folgende Empfängerkategorien können Daten 

erhalten: 

 Behörden 

 Call-Center 

 IT-Dienstleister 

 Druckdienstleister 

 Netzbetreiber 

 Messstellenbetreiber 

 Energieversorger 

 Akten- und Datenträgerentsorgung 

Die Netze BW GmbH ist Teil des EnBW Konzerns 

und wirkt arbeitsteilig mit anderen Konzerngesell-

schaften zusammen. 

Eine Übermittlung personenbezogener Daten an 

andere Konzerngesellschaften erfolgt ebenfalls nur 

dann, wenn hierfür eine Rechtsgrundlage besteht 

und dies für einen der oben genannten Zwecke er-

forderlich ist. 

6 Werden die Daten auch an Empfänger in Staa-

ten außerhalb des Europäischen Wirtschafts-

raumes übermittelt? Wie wird ein angemesse-

nes Datenschutzniveau sichergestellt? 

Wir übermitteln Ihre Daten auch an Dienstleister 

und Datenempfänger, die sich in Drittländern au-

ßerhalb der EU bzw. des EWR befinden. Die Einhal-

tung eines angemessenen Datenschutzniveaus 

wird auf Grundlage von Angemessenheitsbeschlüs-

sen nach Art. 45 DSGVO bzw. durch andere geeig-

nete Garantien nach Art. 46 ì. DSGVO sicherge-

stellt. Bitte beachten Sie, dass im Falle einer Daten-

übermittlung in Drittländer dennoch das grund-

sätzliche Risiko bestehen kann, dass kein dem eu-

ropäischen Recht entsprechendes angemessenes 

Datenschutzniveau vorliegt und Betroìenenrechte 

ggf. nicht vollumfänglich durchgesetzt werden kön-

nen. Im Falle von Datenübermittlungen auf Grund-

lage von Art. 46 ì. DSGVO können Sie bei uns eine 

Kopie der einschlägigen Garantien über die oben 

genannten Kontaktdaten anfragen. 

Insbesondere für Datenübermittlungen im Wege 

von Administrationszugriìen ist ein Zugriì aus 

Drittländern möglich, da oftmals die Betriebsfähig-

keit der Systeme nach dem Follow-the-Sun Prinzip 

sichergestellt wird. Ein Datenzugriì erfolgt in die-

sen Fällen ebenfalls nur, wenn die Einhaltung eines 

angemessenen Datenschutzniveaus sichergestellt 

ist. 

7 Wie lange werden meine Daten gespeichert? 

Wir verarbeiten und speichern Ihre personenbezo-

genen Daten solange es für die oben genannten 

Zwecke und/oder für gesetzliche Aufbewahrungs-

pflichten notwendig ist und bis alle gegenseitigen 

Ansprüche erfüllt sind. Hat sich der – der Erhebung 

zu Grunde liegende – Zweck erfüllt, so werden die 

Daten regelmäßig gelöscht, es sei denn, ihre befris-

tete Weiterverarbeitung ist erforderlich. 

Gesetzliche Aufbewahrungspflichten von bis zu 10 

Jahren ergeben sich z. B. aus dem Handelsgesetz-

buch, der Abgabenordnung, dem Geldwäschege-

setz. 

In gewissen Fällen können auch gesetzliche Verjäh-

rungsfristen von bis zu 30 Jahren bestehen, die es 
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erforderlich machen Ihre Daten zur Erhaltung von 

Beweismitteln aufzubewahren. 

8 Welche Rechte habe ich in Bezug auf meine Da-

ten? 

In Bezug auf die Verarbeitung Ihrer personenbezo-

genen Daten haben Sie gemäß Art. 15 DSGVO das 

Recht, Auskunft über die durch uns zu Ihrer Person 

verarbeiteten Daten zu verlangen. Des Weiteren 

stehen Ihnen die Rechte zu, Daten gemäß Art. 16 

DSGVO berichtigen oder gemäß Art. 17 DSGVO lö-

schen zu lassen, sowie die Verarbeitung gemäß Art. 

18 DSGVO einzuschränken. Des Weiteren haben Sie 

gemäß Art. 20 DSGVO das Recht die Herausgabe 

der durch Sie bereitgestellten personenbezogenen 

Daten in einem strukturierten, gängigen und ma-

schinenlesbaren Format zu verlangen. Hinsichtlich 

des Auskunftsrechts gelten die Einschränkungen 

des § 34 BDSG und bezüglich des Löschungsrechts 

die Ausnahmen des § 35 BDSG. 

WIDERSPRUCHSRECHT ART. 21 DSGVO 

Sofern wir Ihre Daten aufgrund berechtigter  

Interessen (Art. 6 Abs. 1 f) DSGVO) oder zur 

Wahrnehmung einer öìentlichen Aufgabe  

(Art. 6 Abs. 1 e) DSGVO) verarbeiten und wenn 

sich aus Ihrer besonderen Situation Gründe 

gegen diese Verarbeitung ergeben, haben Sie 

gemäß Art. 21 Abs. 1 DSGVO das Recht auf  

Widerspruch gegen diese Verarbeitung. Im 

Falle eines Widerspruchs verarbeiten wir Ihre 

Daten nicht mehr zu diesen Zwecken, es sei 

denn wir können zwingende schutzwürdige 

Gründe für die Verarbeitung nachweisen,  

die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten 

überwiegen oder die Verarbeitung dient der 

Geltendmachung, Ausübung oder Verteidi-

gung von Rechtsansprüchen.  

Ein Recht auf Widerspruch steht Ihnen – ohne 

Einschränkung – gemäß Art. 21 Abs. 2 und  

3 DSGVO gegen jede Art der Verarbeitung  

zu Zwecken der Direktwerbung zu. 

Ihren Widerspruch können Sie jederzeit formfrei an 

uns richten. Zur bestmöglichen Bearbeitung bitten 

wir Sie die folgenden Kontaktdaten zu nutzen: 

Netze BW GmbH 

Schelmenwasenstraße 15 

70567 Stuttgart 

Telefon: 0800-3629-900 

E-Mail: kontakt@netze-bw.de 

9 Kann ich erteilte Einwilligungen widerrufen? 

Sofern wir Ihre Daten auf Basis einer von Ihnen er-

teilten Einwilligung verarbeiten, haben Sie das 

Recht Ihre Einwilligung jederzeit zu widerrufen. 

Ihre Daten werden dann nicht mehr zu den von der 

Einwilligung umfassten Zwecken verarbeitet. Bitte 

beachten Sie, dass die Rechtmäßigkeit der Daten-

verarbeitung, welche vor dem Widerruf erfolgt ist, 

durch den Widerruf nicht berührt wird. Ihren Wi-

derruf richten Sie möglichst an: 

Netze BW GmbH 

Schelmenwasenstraße 15 

70567 Stuttgart 

Telefon: 0800-3629-900 

E-Mail: kontakt@netze-bw.de 

10 Habe ich ein Beschwerderecht bei einer Auf-

sichtsbehörde? 

Sofern Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung 

Ihrer personenbezogenen Daten gegen geltendes 

Recht verstößt, können Sie sich gemäß Art. 77 

DSGVO jederzeit mit einer Beschwerde an eine Da-

tenschutzaufsichtsbehörde wenden. Dies gilt un-

beschadet anderweitiger verwaltungsrechtlicher 

oder gerichtlicher Rechtsbehelfe. 

11 Muss ich die Daten bereitstellen oder ist die 

Bereitstellung für den Vertragsschluss erforder-

lich? 

Sie müssen uns nur diejenigen personenbezogenen 

Daten zur Verfügung stellen, welche wir für den Ab-

schluss, die Durchführung und die Beendigung un-

serer Geschäftsbeziehung benötigen oder die wir 

aufgrund gesetzlicher Regelungen erheben müs-

sen. Wenn Sie uns diese Daten nicht bereitstellen, 

werden wir den Vertragsschluss ablehnen müssen 

bzw. können den Vertrag nicht mehr durchführen. 

12 Wird anhand meiner Daten eine automatisierte 

Entscheidungsfindung durchgeführt? Und 

wenn ja, wie wird das gemacht und welche 

Auswirkungen hat dies auf mich? 

Nein, eine automatisierte Entscheidungsfindung 

findet nicht statt. 

13 Können diese Informationen geändert werden? 

Und wenn ja, wie erfahre ich hiervon? 

Da unsere Datenverarbeitung Änderungen unter-

liegt werden wir auch unsere Datenschutzhinweise 

von Zeit zu Zeit anpassen. Wir werden Sie über Än-

derungen rechtzeitig informieren. Den jeweils aktu-

ellen Stand dieser Datenschutzhinweise finden Sie 

auch unter www.netze-bw.de/datenschutz. 


